
31. Juli 2024

Sana Kliniken übernehmen Regiomed-
Standorte: Zukunft der
Gesundheitsversorgung

Sana Kliniken übernimmt Regiomed-Standorte in Bayern.
Einigung mit Landkreisen sorgt für Zukunftssicherheit bis

Herbst.

Coburg (dpa) – Die Übernahme der Regiomed-Kliniken durch den
Klinikkonzern Sana markiert einen bedeutenden Schritt in der
Gesundheitsversorgung in der Region. Der Gläubigerausschuss
hat erfolgreich dem Übernahmeangebot zugestimmt, was als
Zeichen für potenzielle Verbesserungen in der medizinischen
Infrastruktur sowohl in Bayern als auch in Thüringen gedeutet
wird.

Details zur Übernahme

Im Rahmen dieser Übernahme werden die bayerischen
Standorte der Regiomed-Kliniken in Coburg, Lichtenfels und
Neustadt sowie die dazugehörenden Medizinischen
Versorgungszentren, die Zentralverwaltung, die Medical School
sowie Dienstleistungen wie Speisen- und Reinigungsversorgung
betroffen sein. Dies zeigt das ehrgeizige Bestreben, die
medizinische Versorgung in diesen Städten zu stabilisieren und
weiterzuentwickeln.

Zukunft der Thüringer Standorte

Während sich die Übernahme in Bayern weitgehend
konkretisiert hat, bleibt die Situation in Thüringen komplex. Hier
hat der Regiomed-Gläubigerausschuss ebenfalls den



Landkreisen Hildburghausen und Sonneberg zugestimmt, was
die weitere Zusammenarbeit und Verantwortung für
verschiedene Einrichtungen anbelangt. Dazu zählt unter
anderem, dass die Reinigungsversorgungsleistungen künftig bei
den Akutkliniken angesiedelt werden sollen. In der konkreten
Verantwortung der Landkreise wird auch die Rehaklinik
Masserberg und das Ambulante Zentrum Henneberger Land am
Standort Hildburghausen liegen.

Relevanz und Ausblick

Die Übernahme ist besonders wichtig, da die Regiomed-Kliniken
zuvor Insolvenzanträge gestellt hatten, was Sorgen über die
medizinische Versorgung der Bevölkerung hervorrief. Mit 5000
Beschäftigten und einer Vielzahl an Standorten in Bayern und
Thüringen ist die Klinikgruppe ein wesentlicher Bestandteil des
regionalen Gesundheitssystems. Der geplante Betriebsübergang
im Herbst dieses Jahres wird für viele Mitarbeitende von
Bedeutung sein, da die bestehenden Arbeitsverträge unter den
gleichen Bedingungen fortgeführt werden.

Entwicklung und Entscheidungsprozesse

Die Entscheidung des Kreistages Sonneberg über die zukünftige
Betreuung der Kliniken Sonneberg und Neuhaus sowie des
Ambulanten Zentrums Henneberger Land steht noch aus und
wird am 7. August erwartet. Diese Entscheidungen sind
entscheidend für die Stabilität der Gesundheitsversorgung und
betonen die Notwendigkeit einer transparenten Kommunikation
zwischen den beteiligten Akteuren.

Fazit

Diese Entwicklungen in der Regiomed-Klinikgruppe zeigen nicht
nur die Herausforderungen im deutschen Gesundheitssystem
auf, sondern auch die umfassenden Anstrengungen, die
unternommen werden, um die patientenorientierte Versorgung



in der Region aufrechtzuerhalten und zu verbessern. Die Bürger
sowie die Beschäftigten in den Kliniken sehen der
bevorstehenden Umstrukturierung mit einer Mischung aus
Hoffnung und Unsicherheit entgegen, wobei der Fokus auf der
Qualität der medizinischen Versorgung liegt.
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